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Unser Alterssimulationsanzug
Die Alterserfahrung nutzen

Unser Alterssimulationsanzug ermöglicht 
Ihnen, die typischen Veränderungen des höheren 
Lebensalters selbst nachzuempfi nden.

Die Auswahl und Zusammensetzung unserer Mate-
rialien profi tieren dabei von jahrelanger Erfahrung 
im Bereich der Alterssimulation. So können Sie auf 
spielerische und doch wirkungsvolle Art eine neue 
Perspektive entdecken und selbst erleben. Sei dies, 
da Sie berufl ich viel mit älteren Menschen zu tun 
haben und deren Blick in die Welt besser verstehen 
wollen oder um die Bedürfnisse von Senioren eher 
einschätzen und berücksichtigen zu können.

Mit der Alterssimulation neue Perspektiven 
Entdecken, Erleben und Verstehen! 

Unsere Altersanzüge fi nden in verschiedenen 
Einsatzbereichen einen sinnvollen Platz: 

•  zur Sensibilisierung und Empathiesteigerung 
    für die Situation älterer Menschen und deren 
   Bedürfnisse

•  um sowohl Verständnis als auch Empathie für 
    Senioren und deren Verhalten zu erhöhen

•  für die Schulung zu altersspezifi schen 
    Veränderungen und deren Auswirkungen MIETEN ODER 

KAUFEN?
Nehmen Sie Kontakt zu uns

auf. Wir machen Ihnen 
gerne ein Angebot.
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PERSPEKTIVEN
WECHSEL
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1. Alles auf einen Blick

Unser Alterssimulationsanzug auf einen Blick

    Einfaches und schnelles An- und Ablegen der Materialien

    Größe individuell anpassbar

    Simulierter Beschwerdegrad variabel einzustellen

    Verschiedene Sicht- bzw. Sehsimulationen inklusive

    Kompaktes System für den einfachen Transport
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Simulation typischer
Veränderungen des höheren 

Lebensalters

Vor der Alterssimulation

Gesichtsvisier Flexible Verbindungen 
von Kopf und Rumpf

Handmanschetten mit 
fl exiblen Verbindungen
zum Rumpf

Gewichtsüberschuhe

Universalweste
mit Gewichtseinlage

Oberschenkelbefestigungen 
mit Gewichtseinlage
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Anpassbare Größe
Unsere Materialien sind an sehr viele Körpermaße 
anpassbar. Dies gilt sowohl für die Körpergröße als 
auch die Körperfülle. Schnellverschlüsse, Klettbänder, 
elastische Einlagen und flexible Verbindungen machen 
das Anlegen und Einstellen für „Groß und Klein“  
problemlos möglich.

Schnelles An- und Ablegen
Das Set ist enorm schnell an- und ablegbar und besteht 
im Wesentlichen aus drei Hauptkomponenten (Visier, 
Universalweste, Überschuhe), an welchen die übrigen 
Simulationsbestandteile befestigt sind und eingestellt 
werden können. Dadurch hat man nicht so viele Einzel- 
teile und kann dennoch alles anpassen und aufein-
ander abstimmen. 

Verschiedene Sehsimulationen inklusive
Bei der Lieferung unseres Altersanzuges sind standard-
mäßig schon Simulationsfolien für drei typische Seh-
bzw. Sichtveränderungen des höheren Lebensalters 
enthalten. Mittels Magnetsystem lassen sich die Folien 
für eine Simulation von Katarakt, Glaukom oder AMD in 
wenigen Sekunden am Gesichtsvisier wechseln.

Wir haben mit unserem Alterssimulationsanzug 
die Vorzüge eines Ganzkörperanzuges mit denen 
einzelner Bestandteile kombiniert, sodass der 
komplexe Vorgang des Alterns mit einem wirkungs-
vollen System so einfach als möglich nachvollzieh-
bar wird. Eine Nähe zur Realität lag und liegt uns 
dabei ebenso am Herzen wie die Berücksichtigung 
individueller Unterschiede, sowohl hinsichtlich 
der Größenverstellbarkeit als auch der Möglichkeit, 
den Beschwerdegrad der simulierten Veränderun-
gen variieren zu können.

4

3

2. Ein Alterssimulationsanzug mit System
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SCHRITT
FÜR SCHRITT

Bebilderte Schritt für Schritt
Anleitung zum

Anlegen inklusive!

i

Alterssimulationsanzug Schritt für Schritt

Universalweste anlegen … und an die Größe des Trägers anpassen

Gewichtsüberschuhe über die  Schuhe anziehen und mit Klettschlaufe arretieren

Oberschenkelbefestigungen anlegen

Gesichtsvisier aufziehen (Anpassung mittels Drehknopf) und Expanderseile an den Schulterösen einklinken

Handmanschetten anlegen und durch Klettverschluss am Handgelenk befestigen
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1) Schulter- und Armbeweglichkeit
Durch Verändern der Position des Hakens (a) an der Weste erfolgt die Feinjustierung der Armfreiheit. Für eine weitere Längenanpassung (b)  – bei sehr großen oder kleinen Personen – das Expanderseil vom Haken lösen und neu befestigen.

2) Rumpfbeugung
Anpassung durch Versetzen der Oberschenkel-befestigungen (c) an der Weste mittels Klett-bändern.

3) Kopfbeweglichkeit
Verstellbarkeit siehe Anwendungshinweise.

a

b

c
Bei Fragen oder Unklarheiten kontaktieren Sie uns vor Einsatz der Simulationsmaterialien.

i
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Variierbarer Beschwerdegrad
Durch mehrere Einstellmöglichkeiten sind verschiedene 
Beschwerdegrade variabel simulierbar. Schließlich 
gibt es ja nicht nur „das Alter“, sondern individuelle 
und unterschiedliche Ausprägungen im Alter.

Robuste Materialien
Wir haben sehr bewusst auf die Verwendung strapa-
zierfähiger Materialien geachtet, damit ein dauerhaft er 
und anwendungsbezogener Einsatz möglich wird und 
bleibt. Sollten Sie fragen zu den einzelnen Materialien 
haben, stehen wir Ihnen gerne mit Rat und Tat zur 
Seite.

Handlicher Transport
Mit einem kompakten Taschenmaß (ca. 60 x 30 x 30 cm) 
und geringem Gewicht (ca. 7 kg) der verpackten Ma-
terialien soll Ihnen ein mühevolles Schleppen erspart 
bleiben, schließlich ist vor dem Einsatz ein Transport 
meist unumgänglich und daher umso wichtiger mit-
einzubeziehen.

Realistische Abstimmung
Damit ein entstehendes Altersbild nicht völlig verzerrt 
und übertrieben wird, haben wir ein besonderes 
Augenmerk auf die angemessene Abstimmung und 
individuelle Justierbarkeit der Komponenten gelegt –
für passendes Zusammenspiel der simulierten Verän-
derungen von Schwerkraft , Motorik und Sinnesein-
drücken. Schließlich sollten nach der Alterssimulation 
die Bedenken vor dem Alter(n) nicht größer sein als 
der entstehende Nutzen der Anwendung.
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UNIVERSALWESTE

An viele Körpermaße anpassbar, mit Rückeneinlage 
aus Gummigranulat für erhöhtes Schwerkrafterleben 
(altersbedingter Verlust an Muskelkraft) und vermin-
derte Beweglichkeit im gesamten Rumpfbereich. In 
Verbindung mit Oberschenkelbefestigungen graduelle 
Einstellung von Rumpfbeugung mit Haltungsverän-
derung möglich. Mittels flexibler Verbindung zu den 
Handmanschetten progressive Bewegungseinschrän-
kung im Schulter-Arm-Bereich variabel einstellbar. 
 
OBERSCHENKELBEFESTIGUNGEN

Mit Einlagen aus Gummigranulat für ein erhöhtes 
Schwerkrafterleben (altersbedingter Verlust an Mus-
kelkraft), veränderte Körperhaltung und verminderte 
Hüftbeweglichkeit. In Verbindung mit Universalweste 
graduelle Einstellung von Rumpfbeugung möglich, 
ebenso an viele Körpermaße anpassbar. 
 
GEWICHTSÜBERSCHUHE

Lassen sich sehr einfach über die Schuhe des Trägers 
anziehen, tragen zu typischen Gangveränderungen 
des höheren Lebensalters mit vermindertem Anheben 
der Füße und der Notwendigkeit einer erhöhten Acht-
samkeit beim Gehen bei.

GESICHTSVISIER

Engt das Blickfeld an den Rändern ein, schirmt das  
Gehör ab und dient mittels Magnetsystem als Träger 
für verschiedene Simulationsfolien häufiger Sehver-
änderungen des höheren Lebensalters. Durch flexible 
Verbindung von Gesichtsvisier und Universalweste wird 
zudem die Beweglichkeit des Kopfes bzw. der Hals- 
wirbelsäule (v.a. Rotation) progressiv eingeschränkt. 
 
SIMULATIONSFOLIEN

Durch Magnetsystem am Gesichtsvisier befestigt, daher 
in wenigen Sekunden unkompliziert wechselbar. 
Standardmäßig sind die Folien für eine Simulation von 
Katarakt, Glaukom und AMD bereits enthalten. 
 
HANDMANSCHETTEN

Sorgen für eine Einschränkung der Greiffunktion mit 
verminderter Finger- und Handgelenkbeweglichkeit, 
durch Universalgröße und Klettverschluss einfach 
anpassbar. Mittels flexibler Verbindung zur Universal- 
weste progressive Bewegungseinschränkung im 
Schulter-Arm-Bereich mit zunehmender Kraftan-
strengung je ausladender die Bewegung wird (alters- 
bedingter Verlust an Muskelkraft). 
 
TRANSPORTTASCHE

Aus robustem Material mit Trageriemen und einem 
kompakten Taschenmaß (ca. 60 x 30 x 30 cm). Für 
die geschützte Aufbewahrung sowie den einfachen 
Transport der Materialien mitsamt Anleitungen und 
Hinweisen. 
 
ANWENDUNGSHINWEISE

Mit Hinweisen zum Einsatzzweck, zum Gebrauch, 
zum Anlegen der Materialien mitsamt Schritt für 
Schritt Bildanleitung, sowie Hinweisen zur Verant-
wortung, Beachtung und Pflege.

ANMERKUNG
ZUR

GEWICHTS-
SIMULATION

i
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3. Bestandteile des Alterssimulationsanzuges 

Das Gesamtgewicht aus Universalweste, Ober-
schenkelbefestigungen und Gewichtsüberschuhen 
beträgt ca. 6 kg und lässt den Träger deutlich mehr 
gefühlte Schwerkraft bzw. Schwere erleben. Damit 
wird die nachlassende Muskelkraft im höheren  
Lebensalter simuliert.



© PerspektivenPioniere  ·  www.perspektivenpioniere.de  ·  kontakt@perspektivenpioniere.de

4. Lieferumfang des Alterssimulationsanzuges

Der Lieferumfang eines Alterssimulationsanzuges:

· Gesichtsvisier mit drei Simulationsfolien (Katarakt, Glaukom und AMD), schnell und einfach  
   wechselbar durch Magnetsystem

· Universalweste und Oberschenkelbefestigungen mit Gewichtseinlagen, variable Anpassung auf  
   Körpergröße und gewünschten Beschwerdegrad

· Gewichtsüberschuhe in Einheitsgröße, Gewichtsbeladung anpassbar

· Handmanschetten in Einheitsgröße

· Flexible Verbindungen zwischen Kopf und Rumpf sowie zwischen Rumpf und Armen für eine  
  progressive Einschränkung der Beweglichkeit, variabel einstellbar

· Transporttasche aus robustem Material mit Trageriemen, für die geschützte Aufbewahrung sowie    
   den einfachen Transport

· Anwendungshinweise für den Alterssimulationsanzug mit Schritt für Schritt Bildanleitung zum  
  Anlegen der Materialien
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